
Stadt Wiesmoor 
Der Bürgermeister 
Fachbereich 1 
 

    Wiesmoor, 25.04.2025     

 

Beschlussvorlage 
Vorlagen Nr.  

BV/056/2025 

 

öffentlich 

Antrag Partei Mensch, Umwelt, Tierschutz vom 09.03.2025 
Hier: Nette Toilette 

 

Beratungsfolge: 

 
Nr.  Gremium  Datum  Zuständigkeit Status Beschluss 

      
1. Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft 

und Tourismus 
10.06.2025 Empfehlungsbe

schluss 
öffentlich  

      
2. Verwaltungsausschuss  Entscheidung nicht öffentlich  

 
 
Sachverhalt: 
 
Die Tierschutzpartei hat mit Schreiben vom 09.03.2025 beantragt, das Projekt „Nette Toilette“ auch im 
Stadtgebiet Wiesmoor einzuführen. Ziel des Projekts ist es, dass Gastronomiebetriebe und 
Einzelhandelsgeschäfte ihre sanitären Einrichtungen für die Allgemeinheit zur Verfügung stellen und dafür 
von der Kommune eine monatliche Aufwandsentschädigung erhalten. Die teilnehmenden Standorte 
werden durch Aufkleber gekennzeichnet und in städtischen Informationsmedien beworben. 
 
Die Verwaltung hat den Antrag geprüft und kommt zu dem Ergebnis, dass derzeit keine Notwendigkeit für 
die Umsetzung dieses Projekts in Wiesmoor besteht. Die Stadt verfügt bereits über eine gut ausgebaute 
Infrastruktur an öffentlichen Toilettenanlagen, die von Bürger*innen, Gästen sowie Tourist*innen 
problemlos genutzt werden können. Diese befinden sich u. a. zentral am Marktplatz, an der Hauptstraße, 
bei der Stadtbibliothek, bei der Blumenhalle, am Ottermeer sowie im Rathaus. Darüber hinaus stehen im 
Eingangsbereich des Hallenbades Wiesmoor öffentlich zugängliche Toiletten zur Verfügung, die während 
der Öffnungszeiten kostenlos genutzt werden können. 
 
Darüber hinaus zeigt sich, dass zahlreiche Einzelhandelsgeschäfte und gastronomische Betriebe in 
Wiesmoor ihre sanitären Anlagen auf Nachfrage der Öffentlichkeit zur Verfügung stellen. So bietet 
beispielsweise auch das Kaufhaus Behrends Toiletten für seine Kundschaft an, die jedoch auch von 
anderen Personen genutzt werden können. 
 
Der Gewerbeverein Wiesmoor wurde zur Einschätzung des Projekts befragt. Nach Rückmeldungen aus 
dem Kreis der örtlichen Gewerbebetriebe wird die Einführung der „Netten Toilette“ als nicht notwendig 
erachtet. Der Gewerbeverein spricht sich daher gegen eine Umsetzung in Wiesmoor aus. 
 
Vor diesem Hintergrund sieht die Verwaltung keinen zusätzlichen Mehrwert durch eine Teilnahme am 
Projekt „Nette Toilette“.  
 
Zudem ist die Teilnahme mit Kosten verbunden. Allein die einmalige Lizenzgebühr für den Einstieg in das 
Projekt beläuft sich auf 1.466,00 € zzgl. MwSt.. Zusätzlich fällt eine jährliche Nutzungsgebühr in Höhe von 
10 % der Lizenzkosten an, u. a. für die Nutzung der zugehörigen App. 
 
Hinzu kommen laufende Zuschüsse an die teilnehmenden Betriebe. Diese erhalten im Rahmen des 
Projekts üblicherweise einen monatlichen Zuschuss in Höhe von ca. 80,00 € bis 100,00 €. Bei der 
Annahme, dass sich rund 10 Betriebe beteiligen, würden sich die jährlichen Kosten auf etwa 10.000,00 € 
bis 12.000,00 € belaufen. Dieser Zuschuss wäre von der Stadt Wiesmoor als freiwillige Leistung aus 
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Haushaltsmitteln zu finanzieren. 
 
Die Anregung aus dem Antrag wird von der Verwaltung jedoch aufgenommen. Die Verwaltung strebt daher 
an, die Sichtbarkeit der vorhandenen öffentlichen Toilettenanlagen zu verbessern. Hierzu können unter 
anderem eine Überarbeitung der Beschilderung, eine Prüfung der Ausstattung und des Zustands sowie 
eine gezielte Öffentlichkeitsarbeit gehören. 

  
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Antrag der Tierschutzpartei auf Einführung des Projekts „Nette Toilette“ im Stadtgebiet Wiesmoor wird 
abgelehnt. 

  
 
 
 
Anlagenverzeichnis:  
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